
„Wo Unrecht zu Recht 
wird, wird Widerstand 
zur Pflicht“ (Bert Brecht)

 Andreas Paul  
 Mekelburg,

Am 9. Juni ist 
Kommunal- 

wahl 



Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,

mein politischer Aufgabenbereich ist und bleibt der länd-
liche Raum. Ich stehe für gleiche Lebensbedingungen in 
unseren Lausitzer Dörfern.

Ich fordere eine ehrliche und realistische Finanzierung der 
Pflichtaufgaben in den Kommunen. Ich fordere mehr Mit-
bestimmung vor Ort. Es darf nicht sein, dass die Kommu-
nen außen vor sind bei der Errichtung von Windkraftanla-
gen. Ich fordere ein Konzept, das es unseren Kommunen 
wieder möglich macht, handlungsfähig zu werden. Auch 
muss dafür gesorgt werden, dass wir unseren ÖPNV weiter 
ausbauen und dieser auch praktisch funktioniert und nicht 
immer wieder vor allem unsere Kinder/Enkelkinder im Re-
gen stehen gelassen werden. Der Bürgerwille muss von 
der Politik wieder wahrgenommen werden.

Was ist uns in der letzten Legislatur gelungen:

n kostenloser Schülerverkehr im LK SPN

n Kommunalisierung des Rettungsdienstes

n Kommunalisierung des ÖPNV zum 01.01.2025

Ich kann den Unmut, der bei Ihnen, aber auch beim mir vor-
handen ist, gut verstehen und nachvollziehen… Wählen Sie 
darum eine ehrliche und kompetente Alternative, die das 
hält, was sie vorher verspricht.

Andreas Paul Mekelburg, 53 Jahre, Niederlassungsleiter,                                                                                                                   
verheiratet, 2 Söhne, wohnhaft in Felixsee, OT Friedrichshain 


